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bei Flächenpflasterungen in KFZ-befahrbaren Bereichen (Fußgängerzone, Begegnungszone u.dgl.), 
unabhängig von der Bauweise

Hinweis:
Alle Fugenausbildungen von Flächenpflasterungen entlang von Gebäuden sowie von fundierten Einfriedungen sind 
mit einer Drainagematte sowie einer dauerelastischen Bewegungsfuge (z.B. Fugenstreifen aus XPE) auszuführen.
Derartige Maßnahmen dienen nicht dazu, mangelnde Bauwerksabdichtungen zu kompensieren! Der Schutz eines 
Bauwerkes (z.B. Gebäude) vor Feuchtigkeit liegt in der Verantwortung der Bauwerkseigentümerin bzw. des Bau-
werkseigentümers (siehe OIB-Richtlinie 3 bzw. § 102 der Bauordnung für Wien).
Es obliegt der Bauwerkseigentümerin bzw. dem Bauwerkseigentümer, in welcher Art und Weise ein ordnungs
gemäßer Schutz des Bauwerkes vor Feuchtigkeit bewerkstelligt wird.
Durch die bauliche Ausgestaltung von Oberflächenbefestigungen kann eine mangelhafte Bauwerksabdichtung 
(Feuchtigkeitsisolierung) nicht kompensiert werden.
Der Einbau einer Drainagematte sowie einer dauerelastischen Bewegungsfuge entlang von Gebäuden und von fun-
dierten Einfriedungen reduziert Spannungen, schützt einen ev. vorhandenen Wärmeschutz vor möglichen Beschädi-
gungen und vermeidet bzw. verringert die Körperschallübertragung.

Pflasterstein oder -platte

ungebundene Bettung
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ungeb. Untere Tragschicht

Unterbauplanum

ungebundene Fugenfüllung

Bestandsgebäude (ggf. mit VWS)

D
rainagem

atte auf H
öhe des O

berbaus

Straßenoberfläche Gefälle

ca. 90 cm (in Abhängigkeit der Dicke des Oberbaus)

Gesamtlänge = Rollenbreite Drainagematte: ca. 1,25 m

Gefälle Unterbauplanum

ca. 12,5 mm

10mm

Drainagematte (Dicke: ca.12,5 mm) als Filter-, Drain- und Schutzschicht zwischen Tragschichten 
und Bauwerk sowie entlang des Unterbauplanums Noppenfolie: hochschlagfestes PS (HIPS); 
Gewebe: Polypropylen (PP); (z.B. Nophadrain 600S der Fa. Sika Östereich GmbH. oder gleichwertig)

XPE-Schwerschaumband als Gleit- sowie Schutzlage bzw. als Bewegungsfuge 
zwischen Pflastermaterial (einschl. Bettung) und Bauwerk, Verlegung: hohlraumfrei 
(z.B. Plexband NT RG 60 der Fa. Innoplex GmbH. oder gleichwertig)

XPE-Schwerschaumbandbestehende Baulichkeit bzw. Pflasterplatten

Bettungs- und Fugenmaterial Obere Tragschicht Untere Tragschicht Unterbau

Drainagematte
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Ausführung von Bauwerksanschlüssen

bei Flächenpflasterungen in ausschließlich begangenen Bereichen (z.B. Gehsteige), 
unabhängig von der Bauweise

Hinweis:
Alle Fugenausbildungen von Flächenpflasterungen entlang von Gebäuden sowie von fundierten Einfriedungen sind 
mit einer Drainagematte sowie einer dauerelastischen Bewegungsfuge (z.B. Fugenstreifen aus XPE) auszuführen.
Derartige Maßnahmen dienen nicht dazu, mangelnde Bauwerksabdichtungen zu kompensieren! Der Schutz eines 
Bauwerkes (z.B. Gebäude) vor Feuchtigkeit liegt in der Verantwortung der Bauwerkseigentümerin bzw. des Bau-
werkseigentümers (siehe OIB-Richtlinie 3 bzw. § 102 der Bauordnung für Wien).
Es obliegt der Bauwerkseigentümerin bzw. dem Bauwerkseigentümer, in welcher Art und Weise ein ordnungs
gemäßer Schutz des Bauwerkes vor Feuchtigkeit bewerkstelligt wird.
Durch die bauliche Ausgestaltung von Oberflächenbefestigungen kann eine mangelhafte Bauwerksabdichtung 
(Feuchtigkeitsisolierung) nicht kompensiert werden.
Der Einbau einer Drainagematte sowie einer dauerelastischen Bewegungsfuge entlang von Gebäuden und von fun-
dierten Einfriedungen reduziert Spannungen, schützt einen ev. vorhandenen Wärmeschutz vor möglichen Beschädi-
gungen und vermeidet bzw. verringert die Körperschallübertragung.

Pflasterstein oder -platte

ungebundene Bettung

Obere Tragschicht

ungeb. Untere Tragschicht

Unterbauplanum

ungebundene Fugenfüllung

Bestandsgebäude (ggf. mit VWS)
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Straßenoberfläche Gefälle

ca. 90 cm (in Abhängigkeit der Dicke des Oberbaus)

Gesamtlänge = Rollenbreite Drainagematte: ca. 1,25 m

Gefälle Unterbauplanum

ca. 12,5 mm

10mm

Drainagematte (Dicke: ca.12,5 mm) als Filter-, Drain- und Schutzschicht zwischen Tragschichten 
und Bauwerk sowie entlang des Unterbauplanums Noppenfolie: hochschlagfestes PS (HIPS); 
Gewebe: Polypropylen (PP); (z.B. Nophadrain 200S der Fa. Sika Östereich GmbH. oder gleichwertig)

XPE-Schwerschaumband als Gleit- sowie Schutzlage bzw. als Bewegungsfuge 
zwischen Pflastermaterial (einschl. Bettung) und Bauwerk, Verlegung: hohlraumfrei 
(z.B. Plexband NT RG 60 der Fa. Innoplex GmbH. oder gleichwertig)

XPE-Schwerschaumbandbestehende Baulichkeit bzw. Pflasterplatten

Bettungs- und Fugenmaterial Obere Tragschicht Untere Tragschicht Unterbau

Drainagematte


